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Gedanken auf Seite 3

Liebe Leserinnen und Leser,

die Reisenden waren lange unter-
wegs, um den weisen Mann aufzu-
suchen, der am jenseitigen Ende des 
Sees lebte. Sie verließen das Boot 
und traten auf ihn zu.
„Was tun Sie hier?“, fragte einer.
„Ich betrachte das Wasser“, antwor-
tete der Weise.
„Aber da gibt es doch gar nichts zu 
sehen!“, sagte ein anderer Reisender.
Doch der Alte sagte nichts, stand un-
beweglich und schaute stumm. Sein 
Beispiel ließ die Gruppe still wer-
den. Einige stellten sich neben ihn. 
Die Wellen, die das Boot verursacht 
hatte, liefen aus und verschwanden. 
Die Oberfläche glättete sich, und in 
ihr spiegelten sich die Berge und dar-
über der Himmel.
„Nur wenn Ruhe herrscht, kann man 
wirklich sehen“, sagte der Weise.
„Aber“, erwiderte einer der 
Reisenden, „ich brauche doch nur 
aufzuschauen, dann sehe ich den 
Himmel und die Berge. Und was ich 
sehe, ist wirklich.“
Da sagte der Weise: „So sind mir 
Himmel und Berge näher“, und er 
trat dicht ans Wasser heran. „So 
erkenne ich, dass ich ein Teil der 
Schöpfung bin.“ 
Manchmal müssen wir erst in ei-
nen Spiegel schauen, um uns selbst 

als Teil der Schöpfung zu erkennen. 
Wenn wir es nicht tun,  sehen wir nur 
einen kleinen Ausschnitt, ohne uns 
selbst darin. 
Gut wäre es zum Beispiel, die 
Menschen um uns herum oder die 
als Flüchtlinge zu uns gelangen, ge-
meinsam einmal im Spiegelbild der 
Schöpfung zu betrachten. Dann wer-
den wir feststellen:
Wir sind weder besser, noch haben 
wir mehr Anspruch auf gerechte 
Lebensverhältnisse als sie. Versuchen 
wir doch anderen Menschen mit we-
niger Angst, Misstrauen und we-
niger Vorbehalten zu begegnen, es 
sei denn wir müssen vor uns selbst 
Angst und Misstrauen haben. Jesus 
sprach zu den ersten Jüngern. „Ach 
ihr Kleingläubigen, warum seid ihr 
so ängstlich!“ (Matthäus 8, 26) Und 
die Theologin Dorothee Sölle stellte 
fest: „Es gibt keine größere Sünde, 
als nicht genug geliebt zu haben.“ 
Schauen wir uns also die Schöpfung 
ruhig mit uns im Spiegelbild der 
Liebe an und danken wir Gott dafür, 
dass wir darin leben dürfen, denn es 
ist sehr gut. 

Ihr
Pastor Falk Wook

Der Weise und die Reisenden
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Termine

Dr. Schillig & Partner
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4. Oktober – 11 Uhr
Erntedank- & Familenfest

8. November: 
Einladung zum nächsten 
Förderschoppen
Wir treffen uns nach dem 
Abendgottesdienst (Beginn um 
18.00 Uhr) in der Jugendscheune, 
um gemeinsam über dies und das 
zu plaudern.

Manfred Negelmann

12. November – 18 Uhr
Martinsumzug
Beginn um 18 Uhr am Le-
Trait-Platz mit dem Musikcorps 
Langenforth. Ende in der Kirche 
mit Glühwein, Kakao und Hot-
Dogs .

Das Kita-Team

Veranstaltungen im Herbst

28. November – 15 Uhr
Weihnachtsmarkt 

an der Godshorner Kirche

21. November – 9:30 Uhr
Herbstputz
Wir suchen Helferinnen und 
Helfer, die unser Kirchengelände 
„winterfest“ machen und 
Gemeindehaus und Jugendscheune 
für die Adventszeit vorbereiten!
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

14. November 
15 - 17 Uhr
Flohmarkt 
rund ums Kind

Info & Anmeldung  
ab 12.Oktober 2015:

flohmarkt@zum-guten-hirten.de
Standgebühr: 4 € und ein Kuchen

Sonntag, 4. Oktober ab 11 Uhr 
Erntedank- und  

Familienfest 
an der  

Godshorner Kirche
Live-Musik – Spiel & Spaß für Kinder – Hüpfburg

Kaffeestube – Essen & Getränke

5 Jahre 
Pädagogischer Mittagstisch

JUNG.DYNAMISCH
ROCKIG

Live ab 13 Uhr

Rock, Blues  
und Oldies die ins Ohr gehen

Live ab 15:30 Uhr

Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde Zum Guten Hirten - Godshorn – Alt- Godshorn 61/63 – 30855 Langenhagen

Der Überschuss ist für  
„Satt & Schlau bestimmt!

Ü-30 Party
14. November - ab 20 Uhr

Jugendscheune Godshorn
Alt-Godshorn 61

Die Hits der 8
0er u

nd 90er

und das Beste von heute

Cocktails & mehr

20 - 21 Uhr
Happy Hour
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6 Brief des Landesbischofs 

 

Zum 30. August 
13. Sonntag nach Trinitatis 

 
 

 
Liebe Schwestern und Brüder in den Kirchengemeinden, 
 
ob aus Mazedonien, aus Heidenau oder aus Hildesheim: die Nachrichten in diesen Tagen 
sind erschütternd. Menschen, die aus Kriegsgebieten geflohen sind und von denen viele 
jahrelang unmittelbare Gewalterfahrungen erlebten, werden in Deutschland erneut 
massiv ausgegrenzt, stigmatisiert und gewaltsam angegriffen.  
 
Übergriffe auf Flüchtlingsunterkünfte sind schändlich. Dumpfe Parolen, die Vorurteile 
schüren, vergiften das Klima der Solidarität und diskriminieren Menschen. Als Christinnen 
und Christen können wir dazu nicht schweigen. Das Schicksal der Menschen, die bei uns 
Zuflucht suchen, berührt unseren Glauben. Denn die biblischen Erzählungen von 
Abraham und Mose, von Jakob und Noomi, von Maria und Josef sind Flüchtlings-
geschichten. Die göttliche Zusage, mit denen zu sein, die fliehen und eine neue Heimat 
suchen müssen, ist eine ständige Herausforderung an uns: Wenn ein Fremdling bei euch 
wohnt in eurem Lande, den sollt ihr nicht bedrücken. Er soll bei euch wohnen wie ein 
Einheimischer unter euch, und du sollst ihn lieben wie dich selbst; denn ihr seid auch 
Fremdlinge gewesen in Ägyptenland. Ich bin der HERR, euer Gott. (3. Mose  19,33-34) 
 
Dass in der Bibel immer wieder aufgefordert wird, gastfrei zu sein und Fremde zu be-
herbergen, deutet an, wie schwer wir Menschen uns mit grenzenloser Gastfreundschaft 
tun. Angesichts der Flüchtlingskatastrophe vor Europas Grenzen gibt es keine 
Handlungsalternativen. Der Umgang mit den Fremden ist eine Nagelprobe für die 
Glaubwürdigkeit unserer Wertegemeinschaft. Die Schlagzeilen müssen sich ändern: auf 
jede rechtsradikale Aktion, über die breit berichtet wird, kommen weitaus mehr 
ehrenamtliche Unterstützungsmaßnahmen, die jenseits der Schlagzeilen geschehen. 
Darüber muss geredet werden, damit das Bild in der öffentlichen Wahrnehmung sich 
nicht verschiebt.  
 
Ich bin sehr dankbar für alles ehren- und hauptamtliche Engagement in unseren 
Gemeinden und Kirchenkreisen. Niedersachsen hat eine jahrzehntelange Erfahrung in der 
Aufnahme von Flüchtlingen, die durch politisches Handeln, vor allem aber durch die 
konkrete Hilfe von Menschen vor Ort gestaltet wurde.  
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Brief des Landesbischofs 
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Ich danke für die Zeit, die viele von Ihnen den Menschen schenken, die zu uns kommen. 
Ich danke für Initiativen und Projekte, die mit viel Einsatz und Kreativität entwickelt 
wurden. Ich danke Ihnen fürs Vorlesen, für Essensausgaben, Bettenaufbau, 
Kleidersammlungen, Übersetzen, Organisieren und anderen Dienst an vielen Stellen. Das 
sind Dienste, die den Menschen helfen und Gott die Ehre geben. 
 
Jeder und jede von Ihnen kann dazu beitragen, auch mit bescheidenen Mitteln, dass die 
Stimmung in unserem Land gegenüber den Menschen, die als Flüchtlinge zu uns 
kommen, eine offene und willkommene bleibt. Widersprechen Sie Stammtischparolen in 
Ihrer Nachbarschaft, beim Einkaufen und bei der Arbeit. Suchen Sie den Kontakt zu den 
neuen Bürgerinnen und Bürgern. Laden Sie in Ihre Gemeindehäuser ein und feiern 
miteinander. Und beten Sie für die Menschen, die kommen.  
 
„Christus spricht: Was ihr getan habt einem von diesen meinen geringsten Brüdern, das 
habt ihr mir getan.“ (Matthäus 25,40).  Mit dem Wochenspruch für diese neue Woche 
grüße ich Sie herzlich. Nehmen wir diese Sätze als Aufforderung, das Rechte zu tun und 
das Notwendige tapfer zu ergreifen. 
 
Gott behüte Sie und Ihre Gemeinde. 
 
Ihr  
 

 



- Godshorn
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Lebendiger Adventskalender / Krippenspiel Heilig Abend 2015

Es ist ein schöner Brauch geworden 
und alle sind eingeladen. Wir suchen 
wie schon in den vergangenen Jahren 
kleine und große Gastgeber, die ein 
Adventsfenster an ihrem Haus öffnen 
möchten. Wir wollen die aufkom-
mende Hektik für kurze Zeit ver-
treiben, gemeinsam die Adventszeit 
erleben und uns auf Weihnachten 
einstimmen. Menschen aus unse-
rem Ort treffen sich vom 1. bis zum 

23. Dezember täglich um 18.00 Uhr 
vor einem anderen Haus, um gemüt-
lich bei Glühwein, Tee oder Kakao 
und Gebäck vorweihnachtliche 
Geschichten zu hören oder gemein-
sam zu singen.
Ich freue mich über Zusagen und 
stehe ich auch bei Fragen zur 
Verfügung. Sie erreichen mich tele-
fonisch: (0511) 74 03 054.

Beate Baier-Hartmann

Auch in diesem Jahr soll es wieder 
ein Krippenspiel am Heiligen Abend 
in unserer Kirchengemeinde geben. 
Dazu brauchen wir kleine und große 
Darsteller. Wer Lust und Zeit hat, den 
erwarten wir gerne am 4. November 
um 17.30 Uhr im Gemeindehaus. 
An diesem Tag wollen wir Euch die 

diesjährige Geschichte vorstellen 
und den weiteren Ablauf bespre-
chen. Die Proben werden dann im-
mer mittwochs von 17.30 - 18.30 Uhr 
stattfinden. 
Wir freuen uns auf Euch!

Maren Hartmann und  
Claudia Baumgart

15 Jahre  
Lebendiger Adventskalender

Alle Jahre wieder …  
Krippenspiel 2015



Hans-Böckler-Straße 56 – 30851 Langenhagen 
Telefon: (0511) 78 98 44 – Fax: (0511) 74 87 49
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Rückblick: Kinder-Sommerferienprogramm

Am Anfang: Eher unbefriedigend, 
zum Schluss: Wunderschöne Tage 
mit den Kindern und Spaß ohne 
Ende. So lässt sich das diesjähri-
ge Sommerferienprogramm der 
Kirchengemeinde Zum Guten Hirten 
wohl am besten zusammenfassen. 
Schon früh stand das Programm fest 
und die bunten Flyer konnten ver-
teilt werden. Kurz darauf wurden die 
ersten Kinder angemeldet. Danach 
passierte allerdings tagelang kaum 
etwas. Nur ab und zu kam noch eine 
Nachfrage oder Anmeldung. Es ka-
men schon die ersten Überlegungen 
auf, ob alle Aktionen würden statt-
finden können. Erst eine spontane 
Pressemitteilung kurz vor den Ferien 
brachte weitere Anmeldungen. Und 
dann ging eigentlich alles Schlag auf 
Schlag. 
Wir starteten mit viel Action und 
bunten Sommerspielen in das 
Ferienprogramm und ließen es dann 
beim Billard eher ruhig angehen. 
Bereits am Indianertag hatten wir 
ein volles Tipi und konnten gar nicht 
alle Programmpunkte schaffen, die 
auf dem Plan standen. Viele der an-
gemeldeten Kinder brachten noch 
Freunde oder Geschwister mit und 
stampften mit wilden „Yippieh, yip-
pieh, yo“ durch die Jugendscheune. 
Am kommenden Tag zeigten 
die Kinder wahres Tauschtalent 

und wurden von begeisterten 
Godshornern für ihr Engagement 
belohnt. Ganz so einfach war es am 
Ende der ersten Woche nicht, denn 
da mussten die Kinder Angst und 
Ekel im Schulbiologiezentrum über-
winden und zeigten sich tapfer mit 
Schlange Cäsar um den Hals oder 
hielten vorsichtig die Vogelspinne in 
den Händen. 
In die zweite Woche starteten wir 
mit dem Besuch des Phaeno in 
Wolfsburg. Unglaublich viele ver-
schiedene Experimente faszinierten 
nicht nur die Kinder, sondern auch 

Wir sind der Meinung: „Das war spitze!!!“



Bethel im Norden

Birkenhof Ambulante Pfl egedienste gGmbH  
Langenhagen mit Dia Dem, Söseweg 5
Tel: 0511 742822 · nadine.paetzold@bethel.de

Tagespfl ege Burg, Wernigeroder Weg 26
Tel: 0511 750098-15 · daniela.koehn@bethel.de

Ambulante Psychiatrische Pfl ege
Tel: 0511 750098-55 · dennis.meyer@bethel.de 

Anna-Schaumann-Stift
Stationäre Pfl ege, Tagespfl ege und Seniorenwohnanlage 
Langenhagen, Ilseweg 9 - 11
Tel: 0511 7709-1 · sebastian.hasemann@bethel.de

www.bethel-im-norden.de 

Die Birkenhof Ambulanten Pfl egedienste gGmbH steht in der 
langjährigen Verantwortung für Patienten in der stationären, ambulanten, 
 Tages- und gerontopsychiatrischen Pfl ege. Wir helfen in der Stadt und 
Region Hannover dort, wo Menschen unsere Unterstützung brauchen, 
um in ihrer vertrauten häuslichen Umgebung bleiben zu können.

· Pflegeberatung
· Ambulanter Pflegedienst
· Betreuungsleistungen nach §45 b SGB XI
· Ambulante Psychiatrische Pflege
· Seniorenwohnanlage
· Tagespflege
· Kurzzeitpflege
· Stationäre Pflege
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Rückblick: Kinder-Sommerferienprogramm

uns Erwachsene. Wie es ist, wenn 
man wie ein Fakir auf dem Nagelbrett 
liegt, der Strom durch die gesamte 
Gruppe fließt oder das ganze Haus 
Kopf steht, muss man einfach mal 
erlebt haben. Dagegen war es beim 
Comic-Zeichnen, beim Erste-Hilfe-
Kurs der Johanniter in Langenhagen 
und beim Basteln mit Mosaiksteinen 
wirklich sehr ruhig, aber nicht weni-
ger interessant und lustig. Es entstan-
den echte Kunstwerke und spannen-

de Geschichten. Auch der ein oder 
andere Versuch, sich als Ersthelfer 
einzubringen oder das Opfer zu spie-
len, konnte eher unter „künstlerisch 
wertvoll“ verbucht werden. Den 
Abschluss des Ferienprogramms bil-
dete das „Cityrafting“ in Hannover, 
bei dem wir mit vereinten Kräften 
über die Ihme paddelten und ver-
suchten, den geplanten Zeitrahmen 
irgendwie einzuhalten. Bei schön-
stem Sommerwetter und immer mit 
einem Bein im Wasser waren die 
Kinder mit Freude und Eifer dabei. 
Das gilt rückblickend auch für das 
gesamte Ferienprogramm. Und trotz 
der kleinen Startschwierigkeiten 
sind sowohl Kinder und Eltern als 
auch die Betreuer der Meinung: „Das 
war spitze!!“

Yvonne Lippel



elektro-thorns GmbH & Co.KG

Ihr Partner in Sachen Elektro

� Neuinstallation, Altbausanierung und Reparaturen

� Planung und Ausführung von Beleuchtungsanlagen

� Planung und Ausführung von EDV-Anlagen

� Planung und Ausführung von Photovoltaik-Anlagen

� E-Check

Alt-Godshorn 137 - 30855 Langenhagen
Tel. 0511 - 78 15 48           Fax: 0511 / 78 94 16

elektro-thorns GmbH & Co.KG

Ihr Partner in Sachen Elektro

� Neuinstallation, Altbausanierung und Reparaturen

� Planung und Ausführung von Beleuchtungsanlagen

� Planung und Ausführung von EDV-Anlagen

� Planung und Ausführung von Photovoltaik-Anlagen

� E-Check

Alt-Godshorn 137 - 30855 Langenhagen
Tel. 0511 - 78 15 48           Fax: 0511 / 78 94 16
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Rückblick: Kinderkirche im August

Mit Spiel und Spaß verabschieden 
sich die Kinder vom Sommer! 
Am Samstag, den 22. August wur-
de in der Kinderkirche unserer 
Gemeinde viel gespielt. Das gute 
Wetter und der große Garten hinter 
dem Gemeindehaus verhalfen uns zu 
ereignisreichen Aufgaben. 
Es ging darum, gemeinschaftlich 
viele Hindernisse zu überwinden. So 
mussten alle mit anpacken, als es galt, 
die Gruppe durch ein Spinnennetz zu 
führen. Auch bei der Slackline, dem 
Balancieren auf einem zwischen 
zwei Bäumen gespannten Gurt, mus-
sten sich die Kinder gegenseitig un-
terstützen, sonst hätte es so mancher 
nicht auf die andere Seite geschafft. 
Aber alles kein Problem, denn jeder 
Teil der kleinen Gemeinschaft ist ein 
wichtiger Teil. Die Kinder erfuhren 

Kinderkirche im August 2015

Viktoria liebt den Hulahoop-Reifen

Kira und Nele helfen Fabi über die Slackline



Kirchentag 2013 in Hamburg

Brinker Straße 1  ·  30855 Langenhagen/Godshorn
Tel.: 0511 / 761 905 34 

Kaltenweider-Platz 1 · 30855 Langenhagen/Kaltenweide
Tel.: 0511 / 761 905 34
Fax: 0511/ 761 905 32

Termine nach telefonischer Vereinbarung
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Rückblick: Kinderkirche im August

aus der Bibel, dass jeder Mensch an-
ders ist, aber als wichtiger Teil des 
Ganzen gesehen werden muss. 
Natürlich blieb es nicht bei den ein-
fachen Aufgaben. Mit verbundenen 
Augen mussten alle Kinder nachein-
ander einen Parcours absolvieren, bei 
dem von einem Stuhl gesprungen, 
ein Bobbycar gefahren und auf einem 
Ball gehüpft werden musste. Auch 
das ging nur mithilfe der ganzen 
Gruppe. Am Ende galt es, einen „tie-

fen See“ zu überqueren. Dafür hatte 
das Team nur eine begrenzte Anzahl 
Teppichfliesen zur Verfügung, die 
sie leider an die „Seemonster“ verlo-
ren, wenn nicht mindestens ein Fuß 
die Fliese sicherte. Aber die Gruppe 
war stark und gemeinsam schafften 
sie es ans „trockene Ufer“. 
Die nächste Kinderkirche findet am  
16. Januar 2016 statt. 
Urte Tuntke für das KiKi-Team

Vorsicht beim Überqueren des tiefen Sees

Mit verbundenen Augen durch den Parcours



Wärmedämmung
Fassadenerneuerung,
Warmwandtechnik,
Energiepass

Kellertrockenlegung
Bohrlochinjektion,
Sanierputz, Drainage,
Dickbeschichtung

Umbau
Ausbau, Durchbrüche,
Anbau/Erweiterung,
Maurerarbeiten jeder Art

Menert Bauunternehmen GmbH
Wettberger Str. 4a · 30952 Ronnenberg
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Freud & Leid / Offene Kapelle

Jeden Donnerstag um 18.30 Uhr:
1. Oktober	 Ökumenische Andacht – Ingeborg Fraszczak
8. Oktober	 Willi Minne

15. Oktober	 Michael Looß-von Hülst
22. Oktober	 Roswitha Wiener
29. Oktober	 Friedhelm Schulz
5. November	 Ökumenische Andacht – Ingeborg Fraszczak

12. November	 Michael Looß-von Hülst
19. November	 Yvonne Lippel
26. November	 Klaus Röhrbein

Offene Kapelle

Freud & Leid

Kirchlich bestattet wurden:

Namen stehen nur in der gedruckten Version, wir bitten um Verständnis.

Getauft wurden:

Kirchlich getraut wurden:

Namen stehen nur in der gedruckten Version, wir bitten um Verständnis.

Namen stehen nur in der gedruckten Version, wir bitten um Verständnis.
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Fleischerei Handke in Langenhagen / Godshorn Hauptstr. 18 
und 5x in der Region Tel. 0511 782543

NEU: täglich 
wechselnder 
Mittagstisch

Neu:





Anzeige KW 47 / 48





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Unsere Gottesdienste

Sonntag, 4. Oktober – Erntedankfest 
11.00 Uhr Familiengottesdienst mit Abendmahl (Traubensaft) 
Thema: „ 5 Jahre Satt & Schlau“ 
Pastor Falk Wook und das Vorbereitungsteam 
Anschließend Gemeindefest 

Sonntag, 11. Oktober – 19. Sonntag nach Trinitatis 
18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Traubensaft) 
Prädikant Klaus Röhrbein

Sonntag, 18. Oktober – 20. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst 
Lektorin Frauke Kiel aus Elze

Sonntag, 25. Oktober – 21. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst 
Pradikantin Rita Kischlat aus Langenhagen Mitte  
Zu einer Tasse Kaffee oder Tee nach dem 
Gottesdienst laden wir herzlich ein!

Samstag, 31. Oktober – Reformationstag 
18 Uhr Regionalgottesdienst mit Abendmahl  
in der Elisabethkirche, Langenhagen Mitte 
Prädikantin Rita Kischlat und Pastorin Praßler-Kröncke.  
Der Gottedienst wird von der Kantorei der Elisabethkirche gestaltet.

Unsere Gottesdienste

Im Oktober:

Im November:
Sonntag, 1. November – 22. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) 
Pastor Falk Wook

Sonntag, 8. November – Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres 
18.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen und Abendmahl (Traubensaft) 
Pastor Falk Wook 
Anschließend Förderschoppen 



Frick’s Hotel & Restaurant***

Gemütlich speisen, feiern, übernachten. Ihr zweites Zuhause.

Ihre Adresse für jede Art von Feierlichkeiten:
Karin und Dirk Frick
Alt-Godshorn 43 - 45 - 30855 Langenhagen
Tel. (0511) 59 09 21 - 30
Fax (0511) 59 09 21 - 49 

www.fricks-hotel.de
E-Mail: info@fricks-hotel.de

Für Sie !
- Mittags oder abends -

Ihre Feierlichkeit - Ihre Tagung - jederzeit

Unsere à-la-carte Restaurant-Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag 17:30 – 23:00 (Küchenöffnungszeit 18:00 – 21:30)

Sonntag 11:30 – 15:30 (Küchenöffnungszeit 12:00 – 14:30)
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Unsere Gottesdienste

Sonntag, 15. November – Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres - 
Volkstrauertag 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Beteiligung der Vereine 
Pastor Falk Wook 
Es singt der Kirchenchor unter Leitung von Kirchenmusikerin Helen 
Rickert 
Anschließend Gedenkfeier am Ehrenmal auf dem Friedhof
Mittwoch, 18. November - Buß – und Bettag 
18.00 Uhr Andacht in der Emmauskirche, Langenhagen-Wiesenau 
Es spricht der Theologe Maik Schwarz  
zu dem Thema „Alltag zwischen Religion und Politik“. 
Er berichtet über seine Erfahrungen und Eindrücke im 
Alltag von Jerusalem und  beschreibt den Einfluss von 
Religion und Politik auf das Leben in dieser Stadt.
Sonntag, 22. November – Ewigkeitssonntag 
10.00 Uhr Gottesdienst  
Gedenken der Verstorbenen des vergangenen Kirchenjahres 
Pastor Falk Wook 
Zu einer Tasse Kaffee oder Tee nach dem Gottesdienst  
laden wir herzlich ein. 
15.00 Uhr Gedenkandacht in der Kapelle des Godshorner Friedhofs

Samstag, 28. November 
15.00 Uhr Andacht zur Eröffnung des Weihnachtsmarktes 
Pastor Falk Wook 
Anschließend Weihnachtsmarkt.
Sonntag, 29. November – 1. Advent 
Gottesdienst mit Taufen 
Pastor Falk Wook

Im November:



Am 1. Sonntag im Monat: 
10.00 Uhr 	Gottesdienst mit Abendmahl  
 	 (Wein)
Am 2. Sonntag im Monat: 
18.00 Uhr 	Gottesdienst mit Abendmahl 
 	 (Traubensaft)
Am 3. Sonntag im Monat: 
10.00 Uhr 	Gottesdienst 
An allen anderen Sonntagen: 
10.00 Uhr 	Gottesdienst
Jeden Montag: 
17.00 Uhr	 Kinderchor „conVOICE“ 
18.00 Uhr	 „Offene Jugendscheune“ 
18.30 Uhr	 Musikkreis „conTAKT“
Jeden ersten Montag im Monat: 
20.00 Uhr 	Familienstammtisch

Jeden Dienstag: 
19.30 Uhr 	Kirchenchor
Am ersten Dienstag im Monat: 
18.00 Uhr 	Frauengruppe
Am letzten Dienstag im Monat: 
15.15 Uhr	  BezirkshelferInnen
Jeden Mittwoch
10.00 Uhr	 Eltern-Kind-Gruppe  
„Kirchenkrabbler“
19.00 Uhr	 „Offene Jugendscheune“
Jeden Donnerstag: 
18.30 Uhr	 Offene Kapelle
Am zweiten Donnerstag im Monat: 
19.00 Uhr 	Bibelabend
An allen Schultagen: 
13.00 Uhr	 SATT & SCHLAU

Zum Guten Hirten - Godshorn 
Alt-Godshorn 61 / 63 – 30855 Langenhagen
Telefon (0511) 7 85 35 84 - Fax (0511) 7 85 35 88
Telefonseelsorge: 0800 - 11 10111
www.zum-guten-hirten.de

Kirchenvorstand: 
Marko Balkenhol 
Telefon 0172 - 43 41 566 
m.balkenhol@zum-guten-hirten.de
Pfarramt: 
Pastor Falk Wook 
Telefon 0511 - 78 13 55 
f.wook@zum-guten-hirten.de
Kirchenbüro: 
Martina Grothe 
Telefon (0511) 7 85 35 84 
Fax (0511) 7 85 35 88 
kirchenbuero@zum-guten-hirten.de 
Bürozeiten: 
Di.	 16 - 18 Uhr 
Mi. 	 10 - 12 Uhr 
Do.	 11 - 13 Uhr 
Fr.	 10 - 12 Uhr
Bankverbindung: 
Hannoversche Volksbank 
BLZ 251 900 01 
Konto 4813 803 707 
IBAN DE78 2519 0001 4813 8037 07

Pädagogischer Mittagstisch 
SATT & SCHLAU 
Diakonin Yvonne Lippel 
Tel. 0175 - 29 78 435 
y.lippel@zum-guten-hirten.de

Kindertagesstätte: 
Ute Seifried 
Hauptstraße 3 B 
Telefon (0511) 7 85 39 61 
Telefon „Bärengruppe“ 30 07 15 02
Fax (0511) 7 85 39 71 
kita@zum-guten-hirten.de

Diakonische Familienarbeit: 
Dorothee Beckermann
Telefon (0511) 74 03 613

Feste Termine in unserer Gemeinde

Impressum
Der Gemeindebrief der ev.-luth.  
Kirchengemeinde “Zum Guten Hir-
ten” - Godshorn wird im Auftrag 
des Kirchenvorstandes von der Ge-  
meindebriefredaktion herausgegeben. 

Mitarbeit in der Redaktion:
Rita Ahrndt, Marko Balkenhol,  
Falk Wook
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Alt-Godshorn 61 / 63
30855 Langenhagen
Telefon 0511 / 7 85 35 84 
Fax 0511 / 7 85 35  88
Druck: 
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Auflage 3.000 Stück


